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Söllerfcßüffe oertünbeten am Sunneleingang btefeê @r=

eignté.
Surfaal üocarito. Ser ©emeinberat oon Socarno

fcßeint bem projette, bas» Sweater ju einem Surfaal um=

jubauen, riicfjt abgeneigt ju fein. Sie Aîtionâre beê

Sßeater§ roetben ficß am 28. guli mit bet Angelegen»
Jjeit 8U befaffen ßaben.

Srematormnrôbau iîaufanne. Ser ©emeinberat non
Saufanne ßat am SJtontag abenb bie fofortige ©rricß»
tung eineê SrematoriumS auf bem griebßof SRontjoie
befcßloffen. Sie Soften finb $u 69,000 granEen beregnet.

Saugenoffenfcßaft Sßnr. gn ©ßur ift eine jüngft
in§ Seben gerufene Saugenoffenfcßaft, mit Pfarrer £sart=

mann, Nationalrat @. ißalfer, AbooEat ißebotti, gabri»
tant SRüller unb ©freiner -ffofmänner an ber ©piße,
bamit befcßäftigt, ba§ für bie bie§jät)tige Sauperiobe
nötige Sapital (100,000 gr.) burcß Aufgabe non An»
teilfcßeinen à 250, 500 unb 1000 grauten jufammen»
pbringen. Ntan glaubt, bi§ April 1909 18 äBoßnun»

gen fertig ju erfleüen, bie jum ginfe 350 granEen
abgegeben merben tonnten, gm ganjen follen 30 Sßoß»

nungen erftellt merben.

giir ben Sßteberaufbau be3 abgebraunten Sorfeê
Sonabuj rourbe ba§ tantonale Saubepartement nom
Negierungêrate beauftragt, fcßnetlmöglicßft einen ratio»
nellen lleberbauungëplan ju erfteUen.

Sie neue St. Sartibrücfe in Sujern geßt ißrer Soll»
enbung entgegen. Sie in einem einzigen roeiten Sogen
bie Neuß überfpannenbe Setonbrüde ift in ißrem Noß»
bau fertig erftellt. Nun mangelt nur noeß bie beibfeitige
Auffüllung ber gufaßrten, ber Selag ber Srüdentrottoir§
unb ber gaßrbaßn, foroie ber äußere Serpuß ber Srüde.

SBunbcSuuterftiißung fnïturtcr^nife^cr Arbeiten. @3

merben folgenbe Sunbesbeiträge jugefießert: Sem San»
ton ©Iaru§ an bie Soften ber Serbauung ber Nufirun§
bei 3NoHi§ gr. 22,500; bem Santon Appenzell g.=Nß.
für bie ©rfteHung eine§ SGßalbroege» S)albßau§=9Jtoßplaß
bi§ fpoljliberg gr. 13,600 unb an bie ©rftetlung eines*

SBalbmeges* ©üHen»Norbtroei§ bei ©cßroenbi gr. 5200;
bem Santon ©raubünben gr. 2352 an bie ©rftellung
be3 2Batbroege§ Dlbiê; bem Santon Dbroalben gr. 6600
an eine ©tailbaute, bem Santon greiburg an bie Soften
ber ©üterjufammenlegung in SNeniores» gr. 54,400;
bem Santon Aargau an bie Soften ber ©üterregulierung
unb ©ntmäfferung in Sromsberg gr. 14,000 ; ben San»
tonen Sern, greiburg unb Aargau, bie pro 1907 Au3»
lagen für bie llnterftüßung ber Obligatorien Sießoer»
fießerung gemacht ßaben, merben folgenbe Sunbesbeiträge
oerabfolgt: Sern gr. 163,532, Aargau gr. 51,051 unb
greiburg gr. 47,828.

Sriicfcnbautc Saufannc. Ser ©tabtrat f>at ben Sau
ber Stüde über ba§ glontal jroifcßen ber Altftabt
unb Ntartßerap befcßloffen unb ju biefem groede einen
Srebit oon 1,907,280 gr. geroäßrt. ©S ßat nämlicß
Siftor SeffiereS, ber Sruber oon ©ßarleS SeffiereS,
ber im gaßre 1902 ber ©emeinbe Saufanne 500,000
gr. oermaeßt ßatte, für. ben Sau einer Srücfe ber ©tabt
Saufanne 50,000 gr. pm ©efcßenE gemacht, unter ber
Sebingung, baß bie Arbeiten an ber Stüde innerhalb
fed^§ iNonaten in Singriff genommen merben. Ser für
ben Srüdenbau oerlangte Srebit beläuft fid) auf gr.
1,900,000. SaS ©efcßenE ift oom ©emeinberat ange*
nommen morben.

Bei Hdre$$enäaäeru«fleH
erfwßen wir bie geehrten Abonnenten, nebft ber ttltcett
and) bie Alte Abreffe mitzuteilen, nnt grrtümer jn lier»
meiben. Sie ©{pebition.

Schweiz. Rolzindu$tne=üerein.

gürieß unb 9teuf)aufen, ben 8. guli 1908.

Hit die mitglieder des

SdfweizeriscDen lfolzindustrie-Uereitis
2Bir erlauben un§ fjiemit, ©ie jur Seilnaljme an ber

bieSjäfpigen Selegierten^ unb ©eneraloerfamm^
lung be§ ©djmeijerifdjen f3o!sinbuftrie--Sereinl,
bie Sonntag ben 16. Sluguft 1908 in güricf) ftattfim
bet, t)öflic£) eingaben. SetfammlungSlofal: ßotel 9ïopal,
Sa^nf)ofpla^, güric^. Sie Selegiertenoetfammlung be>

ginnt punît 10 Utjr oormittag§, bie ©eneraloerfamm*
lung punît 1 U^r nad)mittag§.

Sraftanben:
1. ga^reêberidjt be§ gentralpräfibenten;
2. Sïotoîoll»3lbna^me ber legten Selegierten- unb

©eneratoerfammlung foroie Stapport über bie allge*
meine Serfammlung jentral= unb oftfcE)roei$erifd)er
Çoljintereffenten oom 5. ganuar 1908 in gürid) ;

3. 9lbnal)me ber gat)re§»9ted)nung pro 1906 unb
1907;

4. 9teuroaï)l be§ gentral=Sorftanbeê unb fcer 9îed^=
nungireoiforen, eoentueH ©rroeiterung be§ erfteren
unter 9tüdfid)tnal)me auf bie neueiniretenben ©eî=
tionen;

5. Si§îuffion über 3lufftellung eineë ©d^ieb§geric£)te§
mit 9îeferat burd) Sr. fur. SRaag, nebft eoentueH.
Slntrag auf ©tatutenreoifion ;

6. Sefpredjung über fa^männifd)e 9îebaîtion be§
Serein§organe§;

7. Neuauflage ber SubittabeHe bes ©^meijerifdjen
^>oljinbuftrie=Serein§ ;

8. Anregungen unb Anträge ber ©eïtionen;
9. Setfdjiebeneë ;

10. Seftimmung be§ Serfamm(ung§orte§ für bie nädjft»
jäfjrige ©eneratoerfammlung.

ÏÏRit îotlegialem ©ruß

9tamen§ be§ gentraloorftanbeê :

Ser ißräfibent: S. 9Jîûller=£rad)§ler.
Set AEtuar: Stöbert Neuîomnt.

ileber das eleKtrolytiscb verzinkte fielios-Blech

berichtet bie „gadjjeitung für Sled)bearbeitung unb gn=
ftaüation" unb jroar fpejieH über bie Serroenbung oon
§elio§=Sled) ju SRetallbä^ern fomie allen ©penglet*
arbeiten unb beffen Sorjüge gegenüber ginî=Sled) unb
feuerflüffig oerjinftem Sied) :

©§ ßerrfeßt noeß feßr oft ein Sorurteil gegen gal=
oanifd)e ginfnieberf^läge, ba§ bie überau§ großen Sor=
teile betfelben oerîennt unb bie Nußbarmacßung in ber
^3raçi§ erfdjmert. Sei faeßmännifeßen unb fachgemäßen
elettrolptifcßen Nieberfcßlägen treten bei roiffenfdjaftlidjen
unb praîtifi^en Setradßtungen berfelben bie Sorjüge unb
Sorteile gegenüber ber feuerflüffigen ginîplattierung flat
jutage.

Sie Seßnbarfeit unb geftigîeit roirb burdß eleîtro=
Iptifcßen Nieberfcßtag nießt beeinträeßtigt.

Sie 3Biberftanb§fäßigteit beê galoanifeßen Nieber=
fdßlageS bei §elio§blecß ift bebeutenb größer al§ bie einer
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Böllerschüsse verkündeten am Tunneleingang dieses Er-
eignis.

Kursaal Locarno. Der Gemeinderat von Locarno
scheint dem Projekte, das Theater zu einem Kursaal um-
zubauen, nicht abgeneigt zu sein. Die Aktionäre des

Theaters werden sich am 28. Juli mit der Angelegen-
heit zu befassen haben.

Krematoriumsbau Lausanne. Der Gemeinderat von
Lausanne hat am Montag abend die sofortige Errich-
tung eines Krematoriums auf dem Friedhof Montjoie
beschlossen. Die Kosten sind zu 69,000 Franken berechnet.

Baugenossenschaft Chur. In Chur ist eine jüngst
ins Leben gerufene Baugenossenschaft, mit Pfarrer Hart-
mann, Nationalrat E. Walser, Advokat Pedotti, Fabri-
kant Müller und Schreiner Hofmänner an der Spitze,
damit beschäftigt, das für die diesjährige Bauperiode
nötige Kapital (109,000 Fr.) durch Ausgabe von An-
teilscheinen à 250, 500 und 1000 Franken zusammen-
zubringen. Man glaubt, bis April 1909 18 Wohnun-
gen fertig zu erstellen, die zum Zinse bis 350 Franken
abgegeben werden könnten. Im ganzen sollen 30 Woh-
nungen erstellt werden.

Für den Wiederaufbau des abgebrannten Dorfes
Bonaduz wurde das kantonale Baudepartement vom
Regierungsrate beauftragt, schnellmöglichst einen ratio-
nellen Ueberbauungsplan zu erstellen.

Die neue St. Karlibrücke in Luzern geht ihrer Voll-
endung entgegen. Die in einem einzigen weiten Bogen
die Reuß überspannende Betonbrücke ist in ihrem Roh-
bau fertig erstellt. Nun mangelt nur noch die beidseitige
Auffüllung der Zufahrten, der Belag der Brückentrottoirs
und der Fahrbahn, sowie der äußere Verputz der Brücke.

Bundcsuuterstiitzung knlturtcchnischer Arbeiten. Es
werden folgende Bundesbeiträge zugesichert: Dem Kan-
ton Glarus an die Kosten der Verbauung der Rufiruns
bei Mollis Fr. 22,500; dem Kanton Appenzell J.-Rh.
für die Erstellung eines Waldweges Waldhaus-Moßplatz
bis Hölzliberg Fr. 13,600 und an die Erstellung eines

Waldweges Güllen-Nordtweis bei Schwendi Fr. 5200;
dem Kanton Graubünden Fr. 2352 an die Erstellung
des Waldweges Oldis; dem Kanton Obwalden Fr. 6600
an eine Stallbaute, dem Kanton Freiburg an die Kosten
der Güterzusammenlegung in Membres Fr. 54,400;
dem Kanton Aargau an die Kosten der Güterregulierung
und Entwässerung in Tromsberg Fr. 14,000 ; den Kan-
tonen Bern, Freiburg und Aargau, die pro 1907 Aus-
lagen für die Unterstützung der obligatorischen Viehver-
sicherung gemacht haben, werden folgende Bundesbeiträge
verabfolgt: Bern Fr. 163,532, Aargau Fr. 51,051 und
Freiburg Fr. 47,828.

Brückcubautc Lausanne. Der Stadtrat hat den Bau
der Brücke über das Flontal zwischen der Altstadt
und Martheray beschlossen und zu diesem Zwecke einen
Kredit von 1,907,280 Fr. gewährt. Es hat nämlich
Viktor Bessieres, der Bruder von Charles Bessieres,
der im Jahre 1902 der Gemeinde Lausanne 500,000
Fr. vermacht hatte, für den Bau einer Brücke der Stadt
Lausanne 50,000 Fr. zum Geschenk gemacht, unter der
Bedingung, daß die Arbeiten an der Brücke innerhalb
sechs Monaten in Angriff genommen werden. Der für
den Brückenbau verlangte Kredit beläuft sich auf Fr.
1,900,000. Das Geschenk ist vom Gemeinderat ange-
nommen worden.

Sei NàîîtnimaeiMgeii
ersuchen wir die geehrten Abonnenten, nebst der ne«e«
auch die alte Adresse «itzuteileu, um Irrtümer zu ver-
meiden. Die Expedition.

Sckwelr. fislzinàme-ilerem.

Zürich und Neuhausen, den 8. Juli 1908.

M Sie Mitglieder des

Schweizerischen Holzindustrie Vereins!

Wir erlauben uns hiemit, Sie zur Teilnahme an der
diesjährigen Delegierten- und Generalversamm-
lung des Schweizerischen Holzindustrie-Vereins,
die Sonntag den 16. August 1908 in Zürich stattfin-
det, höflich einzuladen. Versammlungslokal: Hotel Royal,
Bahnhofplotz, Zürich. Die Delegiertenversammlung be-

ginnt punkt 10 Uhr vormittags, die Generalversamm-
lung punkt 1 Uhr nachmittags.

Traktanden:

1. Jahresbericht des Zentralpräsidenten;
2. Protokoll-Abnahme der letzten Delegierten- und

Generalversammlung sowie Rapport über die allge-
meine Versammlung zentral- und ostschweizerischer
Holzinteressenten vom 5. Januar 1908 in Zürich;

3. Abnahme der Jahres-Rechnung pro 1906 und
1907;

4. Neuwahl des Zentral-Vorstandes und der Rech-
nungsrevisoren, eventuell Erweiterung des ersteren
unter Rücksichtnahme auf die neueintretenden Sek-
tionen;

5. Diskussion über Aufstellung eines Schiedsgerichtes
mit Referat durch Dr. jur. Maag, nebst eventuell.
Antrag auf Statutenrevision;

6. Besprechung über fachmännische Redaktion des
Vereinsorganes;

7. Neuauflage der Kubiktabelle des Schweizerischen
Holzindustrie -Vereins ;

8. Anregungen und Anträge der Sektionen;
9. Verschiedenes;

10. Bestimmung des Versammlungsortes für die nächst-
jährige Generalversammlung.

Mit kollegialem Gruß

Namens des Zentralvorstandes:
Der Präsident: K. Müller-Trachsler.

Der Aktuar: Robert Neukomm.

Ueber das elektronisch verzinkte Helios Viech

berichtet die „Fachzeitung für Blechbearbeitung und In-
stallation" und zwar speziell über die Verwendung von
Helios-Blech zu Metalldächern sowie allen Spengler-
arbeiten und dessen Vorzüge gegenüber Zink-Blech und
feuerflüssig verzinktem Blech:

Es herrscht noch sehr oft ein Vorurteil gegen gal-
vanische Zinkniederschläge, das die überaus großen Vor-
teile derselben verkennt und die Nutzbarmachung in der
Praxis erschwert. Bei fachmännischen und sachgemäßen
elektrolytischen Niederschlägen treten bei wissenschaftlichen
und praktischen Betrachtungen derselben die Vorzüge und
Vorteile gegenüber der feuerflüffigen Ztnkplattierung klar
zutage.

Die Dehnbarkeit und Festigkeit wird durch elektro-
lytischen Niederschlag nicht beeinträchtigt.

Die Widerstandsfähigkeit des galvanischen Nieder-
schlages bei Heliosblech ist bedeutend größer als die einer
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